
Quartierverein Liestal-Ost 
Ersatz-Wanderung vom 26. September 2024 
Liestal – Füllinsdorf oben und unten – Ergolzwanderung zurück 

 

Zu Beginn unserer heutigen Wanderung stand der Wetterbericht …. und der verhiess 
viel Nass. Das bewirkte dann in Peter, den schweren Entscheid zu treffen, die bereits 
sorgsam organisierte Wanderung von Allschwil nach Schönenbuch und zurück 
abzublasen und dem Wirt in Allschwil kundzutun, dass verschoben nicht aufgehoben 
sei und er doch sicher viel Verständnis aufbringe. 

Ich denke, es regnete heute nur einmal, mal homöopathisch, mal auf den 
Regenschirm klopfend und die Hosenbeine nässend. Also, wir waren zu sechst, Peter 
und Siegi, Ruth und Renzo, Marianne und ich.  

Da zogen wir los, zur Elektra mit dem 
Elefantenhaus, am Spittel vorbei, dann 
hinauf zum Heinis, unter den Reben 
durch auf der Höhe nach Füllinsdorf 
und endlich den Trülliweg runter über 
das Trüllibrüggli zurück ins Migros. Das 
war ja unser Ziel, die Theke im 
Restaurant. 

Knusperli mit Pommes, Torte oder 
belegte Brötli, was das Herz begehrte, 
kam auf den Tisch und wurde 
verspiesen, ohne jede Rücksicht auf die 
Kalorien. Weshalb wir dann auf die 

längst verflossenen Zeiten zu sprechen kamen, als es noch Zwanzgerstückli und 
Fünferbölle gegeben hat, weiss ich nicht mehr. Es war auch nicht das einzige 
Gesprächsthema. Auch die Hobbys kamen zur Sprache und die Wanderstöcke. Ich 
habe mich entschieden, bei der nächsten Wanderung meine seit Jahrzehnten 
geschonten Wanderstöcke 
wenigstens ansatzweise 
auszuprobieren. Versprochen. 

Den Heimweg nahmen wir 
(selbstverständlich) wieder zu Fuss in 
Angriff, der erheblich angestiegenen 
Ergolz entlang erreichten wir den 
Kessel, wo die Ergolz nun tatsächlich 
als reissender und tosender Fluss 
über die Felsen strömte. Fast wie 
beim Rheinfall! 

Langsam löste sich unser Grüppchen 
wieder auf, in Gedanken versunken legte ich nach der Verabschiedung mit Marianne 
meinen Restweg ins Heidenloch zurück, froh, zu Hause die nassen Hosenbeine und 
den nassen Rücken ins Trockene zu bringen. 



 Aber, das möchte ich noch hinzufügen, 
am 31. Oktober ist wieder Wanderzeit. 
Dann geht es von Itingen nach 
Zunzgen. Dabei? Versprochen?  

Übrigens, merci Edith und Markus, ihr 
habt uns eine gute Wanderung 
gewünscht. Die hatten wir bestimmt 
und beim nächsten Mal seid ihr ja auch 
wieder mit dabei. 

Schreiberling Hannes 

 

 


